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Personenbezogene Ausdrücke in diesem Schreiben umfassen Frauen und Männer gleichermaßen
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Liebe Glaubensgeschwister!
Liebe Freunde unserer Kirchengemeinde!

Den Herbst verbinden wir immer auch mit der Erntezeit- mit Dank und Freude 

ernten wir, was wir gesät haben! Nicht immer gedeiht alles nach unserem 

Wunsch,  doch es ist erstaunlich, dass oft die kleinsten Samen, wie das 

Senfkorn,  zu den größten unter allen Sträuchern heranwachsen. 

Jesus redete nur in Gleichnissen mit ihnen ςso steht es geschrieben (Mk 

4/30-32); seinen Jüngern*innen aber erklärte er alles, wenn er mit ihnen 

alleine war. Wie Jesus, der Wanderprediger lehrte und wirkte, wurde weiter 

erzählt und aufgeschrieben für uns. Für Menschen, die suchen, die sich keine 

Vorstellung machen können von der Wirkkraft und Ausstrahlung des 

Wanderpredigers JESUS von NAZARETH. ςNimmt man das WORT, seine 

STIMME weg, bleibt Jesu besondere Wirkkraft bestehen, die so viele Frauen,  

Männer und Kinder in den Bann gezogen hat, die ihm begegnet waren und 

alles bezeugten. 

Am allerbesten wäre es, wenn auch wir Jesus begegnen würden. Gewiss 

werden wir so oder so Erkenntnis an jenen Früchten erlangen, die mit 

unserem Handeln im Einklang stehen. Am Anfang steht immer die Erkenntnis 

angenommen zu sein von Gott: Gott nimmt mich an, mit all meinen Fehlern 

und Schwächen. Wir sind geborgen in Gott ςdiese Gewissheit ist der 

Ausgangspunkt, der Brennpunkt der Botschaft ChristiςGott ist uns durch 

Christus nahe gekommen.  Für uns Christen gibt es keine andere Alternative 

als die, mit Jesus zu gehen ςdafür einzustehen in unserer christlich 

orientierten Gemeinschaft. Der WegƳƛǘ WŜǎǳǎΣ ŘŜƳ bŀȊŀǊŜƴŜǊ ƘŜƛǖǘΥ αYŜƘǊ ǳƳ 

ǳƴŘ Ǝƭŀǳō ŀƴ Řŀǎ 9ǾŀƴƎŜƭƛǳƳΦά 

Ihre/Eure Vikarin Elisabeth Steinegger
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Liebe Glaubensgeschwister!
Liebe Freunde unserer Kirchengemeinde!

Dieses Jahr findet unser Gemeindefest am 16. September statt.

Wir ersuchen heuer Sie, heuer keine Salatspenden für das Gemeindefest 
vorzubereiten sondern nur um die Mitnahme von Mehlspeisen.

Das heurige Gemeindefest wird im Beisein unseres em. Bischof John 
stattfinden und wir konnten für die musikalische Umrahmung 
erfreulicherweise die Joyces aus Taiskirchen gewinnen. Ich ersuche Sie wie 
jedes Jahr um zahlreiches Erscheinen.

Bei der Vorstandsitzung des Gemeindevorstandes am 27.07.2018 haben wir 
beschlossen, dass wir ab kommenden Jahr unsere Kirchenzeitung 
umgestalten werden. 

Daher ersuche ich Sie uns mitzuteilen, auf welchem Weg Sie die 
Kirchenzeitung erhalten möchten: entweder per Post, per Mail oder Sie 
entnehmen Sie unserer Homepage und dies Frau Vikarin Elisabeth 
Steinegger (Steinegger.Elisabeth@gmail.com) oder Frau Andrea Ploberger
(Andrea.Ploberger@aon.at) bekanntzugeben.

Weiters möchte ich nochmals auf den 32. Altkatholik*innenkongress2018, 
der vom 20. - 23.9.2018 in Wien stattfindet hinweisen.
https://kongress2018.altkatholiken.at

Dr. Erwin Ploberger 
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Rückblick

Am Pfingstsonntag empfingen Elisabeth Dim, Emmelie
Renetzederund Christopher Renetzederdas Sakrament 

der Firmung von Bischof Heinz
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Rückblick

Dank an Herrn Dkfm. Heinz Dim für seine 
langjährige Mitarbeit im Vorstand der 

Kirchengemeinde Ried 


